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Universitätsstraße 15/Trakt A, 2. Stock, 8010 Graz,  
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(SZ 15.21)
Einladung zur 5. Österreichischen Assistententagung  
zum Zivil- und Zivilverfahrensrecht  
der Karl-Franzens-Universität Graz
Prinzipien und Grundsätze  
des Zivilverfahrensrechts  
auf dem Prüfstand







Wir danken unseren Sponsoren und Fördergebern 
sehr herzlich für ihre Unterstützung und für das  
Ermöglichen der 5. Österreichischen AssistentInnen-
tagung zum Zivil- und Zivilverfahrensrecht:
 • Hohenberg Strauss Buchbauer Rechtsanwälte
 • Neuer Wissenschaftlicher Verlag GmbH NfG KG
Der Österreichische Assistententag findet jährlich zu ei-
nem Generalthema aus dem Zivil- und Zivilverfahrens-
recht statt und bietet ein Forum für wissenschaftliche 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in- und ausländischer 
Universitäten zur Präsentation und Diskussion eigener 
Forschungsergebnisse vor einem wissenschaftlichen 
Publikum.
Alle Beiträge werden in der vom Neuen Wissenschaftli-
chen Verlag verlegten Reihe veröffentlicht.
Vorträge
Grundsatz der Unmittelbarkeit
15:30 Der Grundsatz der Unmittelbarkeit und dessen 
Durchbrechung 




16:00 Die Erweiterung der Medienöffentlichkeit 
im deutschen Gerichtsverfassungsgesetz:  
Systematische Einordnung, Kritik und  
Auswirkungen auf den Zivilprozess 
Dr. Matthias Wallimann  
(Universität Augsburg) 
Diskussion
16:30 Justice Must be Seen to be Done: Revisiting 
the Principle of Public Hearings in the Light 
of the Ongoing Reform in Germany 
Ana Koprivica, LL.M.  
(Max Planck Institute for International,  
European and Regulatory Procedural Law, 
Luxembourg; University of Luxembourg) 
Diskussion
 – Pause – 
Grundsatz der Waffengleichheit
17:30 Der Grundsatz der Waffengleichheit in Be-
weisverfahren vor deutschen Gerichten bei 
Beteiligung ausländischer Prozessparteien 
Marcus Bsaisou/Fabian Klein 
(Humboldt-Universität zu Berlin) 
Diskussion
18:00 Aspekte iZm richterlichen Anleitungs- und 
Belehrungspflichten 
Mag. Selena Clavora  
(Karl-Franzens-Universität Graz) 
Diskussion
 – Gemeinsames Abendessen – 
Freitag, 25. November 2016
Moderation:  Mag. Dr. Birgit Schneider 
  (Universität Wien)
Materiell- und unionsrechtliche Einflüsse
10:00 Das Effektivitätsprinzip: Invasion in das 
nationale Zivilverfahrensrecht unter dem 
Deckmantel des Verbraucherschutzes 
Ass.-Prof. MMag. Dr. Martina Melcher,  
M.Jur (Oxon) 
Diskussion
10:30 Essentialia des Zivilverfahrens: Grenzen 
gesetzgeberischer Gestaltungsmacht im 
Prozess – illustriert anhand des „Sanktions-
prinzips“ im Zivilrechtsschutz 
Dr. Thomas A. Heiß  
(Universität Passau) 
Diskussion
11:00 Kosten- als Schadenersatz 
Ass.-Prof. Dr. Andreas Geroldinger 
(Johannes Kepler Universität Linz) 
Diskussion
 – Verabschiedung und Schluss – 
– Gemeinsames Mittagessen – 
Programm
Donnerstag, 24. November 2016
14:00 Eröffnung und Begrüßung
 Vizedekan Univ.-Prof. Mag. Dr.  
Johannes Zollner
 Univ.-Prof. Mag. Dr.  
Bettina Nunner-Krautgasser
 Mag. Selena Clavora
 Ass.-Prof. Mag. Dr. Thomas Garber
Moderation:  Mag. Ronald Lobnig
  (Karl-Franzens-Universität Graz) 
14:30 Eröffnungsvortrag
 Dr. Jürgen Rassi,  
Hofrat des Obersten Gerichtshofs
 – Pause –
